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im Pensionate und 30 im HauShaltungSkurse. Es gibt also a. da« Lehrerinnen-
Seminar, d. das Pensionat mit einer deutschen und einer französischen Schule
und e. eine Haushaltungs- und Arbeitsschule. Beginn 23. September.

Humor.
Stilblüte. .Arthur streckte seine Hand abwehrend gegen seine Schwieger-

mutter aus und schlug dann mit dieser heftig auf den Tisch.'
Geographie. Lehrer: .Hönschen, was ist das sür ein Wasser, an dem

die Stadt Köln liegt?' — Hänschen: „Kölnisches Waster'.
Moderne Kinder. Der kleine Arthur (zu seinem Spielkameraden):

.Du, sag mal Kurt, läßt du dich auch mal seuerbestatten?'
Ans der Schnle. „Welche Tiere sind den Menschen sehr anhänglich?'

— .Der Hund.' — „Gut, welches noch?' — .Der Blutegel'.
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Offene Schulstelle.
Kath Ganterschwil, teilweise Jahrschule, infolge Resignation.

Gehalt: 1790 Fr., freie Wohnung und schöner Garten, 50 Fr. Beitrag
an die Lehrerpensionskasse. 200 Fr. ausschließlich für Orgeldienst.

Anmeldung bis 25. Sept. l. I. bei Herr« Pfarrer Alois
Kötte, Schulratspräsident.

St. Gallen, den 30. August l910. « 3662 «

Die Erziehungskanzlei.

Offene Urimarteßrerstelke
in Künenberg.

Infolge Resignation ist die Lehrstelle an der Oberschule im Ehret
dahier auf Beginn des Wintersemesters neu zu besetzen. Die jährliche
Besoldung beträgt Fr. 1800 nebst teilweiser freier Wohnung und Garten.

Schriftliche Anmeldungen in Begleit der Ausweist über Studien-

gang und bisherige Lehrtätigkeit sind bis 17. September nächsthin an
den Präsidenten der Schulkommisfion Hünenberg, Hochw. Herrn Anton
Müller. Pfarrer, in Cham, zu richten. » 4430 1,2

Hnnenberg, den 23. August 1910

Namens der Schulkommission:

Die Hemeindekanzlei.
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^ Wogler in ^luzern zu richten.



-—q 600 î—>-

Kattiolisciie HonàctiM küs vsientiemng in
-- -- cles gesamten päclagogilc. -- u

e^etikint IVIitte à IVIonak 96 lextseiten 8ià.
IlersusAsber,' lttrelitvr r»«lvvig ^»l«r, l>«»a»HV0rtl»
Verentvortliober Ilednliteur: ^V«>»«r, I>»l»i»»w0rtIl.
.pbarus' ist eine leittcbritt. die sicb weit über rias Niveau lier

gewöbnlicben pàdagogiscben leitscbristenliteratur erbebt. ussimib die

^ns^ube vo» 4 lllurk pro ttulb^ulir sins XapitälnniuAs ist, dis rsieliiielis
Linssn trogsn unâ viol Xntîieu stiften wird.

,vsutsekss Volìcsdlstt^, Ltut ^srt, dir. ,53, ,9,0.

.pbarus'. liiese vornebme lVtonatscbritt lcatboliscber Pädagogik
verdient ciie volle kescbtung eines jeden Pädagogen, ob et büben
stebt oder drüben, denn was sie dringt unit dietet, ist scbweres
gediegenes gedanlcengut.

,0s8tsrr. 2situnz für I-skrsrdiläunA«, Wien, 5. 6. 19,0.

(dsistiisbs, Lelirsr und Asbildsto Litern, dsnsn es um die
ebristiisbs LriiîsdnnA ii>rsr Xindsr sr»stliei> ün tun ist, seien uuk die

Nonutselirist .pbarus' aufmerlisnm Asmusiit, dsrsn aus^siisieluieto Lssu^s
eine Liills von àrsgunxsn über pìiduKoxisolie Lruxs» bistsn In

einer leit, wo à Katbolilcen so scbwer um die religiöse Lrziebung
unserer Kinder zu ringen baden, ist eine derartige leitscbritt ein
wabrer ttort gesunder Lrziebungsmoral und beweist. mit welcb regem
Liter die icatboliscben Pädagogen die modernsten Probleme dieser
Uisziplin erfassen.

Xs ist mir KSlunAsn, unssrm .pbarus' Z^vsi nsus Abonnenten v.n-

/.nkübren. .4ueb äiese sind von àsr reidien Lülle dieser vornebmen, in
idrer krt einzig dastelienden llatboliscb-pädagogiscben?eitsrbritt über-
rsscbt. L. nokrer,n

ver .pbarus' bat sicb glänzend in die gettentlirblceit eingetübrt
Lsminar-Virsktor 3. v. X. Xun2, Sckvrsi^.

lZas ist nun eine pädsgogiscbe leitscbritt. wie icb sie längst
AL^/Ûk18tllî IlZlZK. I1nivsr5itâìs-?rof. Vf. Leelc, ?rs»durx <Sek>vvi2).

.pbarus' marscbiert beute scbon unbestritten an der Zpitze der
Icstbollscben pädagogisiben leitscbritten und lcann mit gutem gründe
die vollste Unterstützung aller interessierten Kreise beansprucben.

,vüeksrmsrkt*, Xrslslâ, dir. 6, 1910.

Vkonnemvotsprei« lialbjäbrliek 4 Rk. : unter Kreuzband direkt
vom Verlag AK. 4. Kg Vr. 7. vô.

dl»u »bonnisrs bei einer ?ost»nstnlt oder bei der niiebstxeleßenon lluob-
bsndlunx, in ijâruv» sLcbvei?) bei der ljuebknndlung von "kli. Krämer, vo-
selbst «uob ?rodeliekt« uuentxvltlivli ÜU bsben sind. lX8)

VerlaZ: Luoltlianäwvx 1^. àoi' In Vvu»u>vöitli.
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